1. UE: Motivationsphase

Einstieg:

Möglichkeiten:

· Wie bereiten Kinder/Eltern Urlaub vor.

· Erzählen vom Urlaub 

-  SS erhalten in Gruppen oder Partnerarbeit verschiedene Prospekte aus verschiedenen Urlaubsgebieten ( Prospekte liegen der UE bei)

Spontane SS-Äußerungen

Jede Gruppe darf sich ein Gebiet (Grödnertal, Schwarzwald, Sylt, Werdenberg) aussuchen, wo sie gerne Urlaub machen würden und begründen ihre Entscheidung.

Tipp: Wer war schon mal dort? Wo ist es? Suchen auf der Landkarte, Länder zuordnen.

Provokation: Denkst du, dass bei uns auch jemand Urlaub machen möchte?

Meinungen werden gesammelt.

AA: Wäre es für uns gut, wenn viele Leute bei uns Urlaub machen würden?

( Thesen in Gruppen- oder Partnerarbeit sammeln

AA: Wie könnten die Menschen erfahren, dass man bei uns gut Urlaub machen kann?

( Thesen in Gruppen- oder Partnerarbeit sammeln

Zielangabe: Wir wollen eine Kinderreiseführer erstellen.

2. UE Aufstellung eines Planes/Erste Informationssuche im Internet

Hinführung: Wir wollen einen Kinderreiseführer erstellen. Damit auch viele Leute kommen, muss er bestimmte Dinge enthalten

SS-Äußerungen: Fotos, Texte, Informationen über tolle Sachen, die man bei uns machen kann.

Zielangabe: . Stelle dir vor, du wärst Reiseleiter in deinem Dorf. Was würdest du mit deinen Gästen machen?  Erstelle ein Programmangebot für einige Tage!

Spontane Vorschläge, was man alles machen kann, werden gesammelt und kurz auf Wortkarten notiert.

L.: Wir haben nun schon eine  Menge Vorschläge gefunden, aber hier kennt sich keiner mehr aus. Versuche die Vorschläge zu ordnen!

Gemeinsames Erarbeiten von übergeordneten Begriffen. (WK liegen der UE bei)

Bademöglichkeit

Abenteuer

Sport

Feste/Kultur

Wandern

Museen

Rad fahren

Spielen

..................

L.: Sicher gibt es aber noch viele andere Möglichkeiten, die wir noch nicht kennen. Wie können wir uns informieren? Denke auch daran was du mit deinen Eltern am Wochenende in der näheren Umgebung unternehmen kannst.

SS.: Jemanden fragen. Auerbergland anschreiben, im Internet nachschauen.

L.: Heute wollen wir uns zunächst im Internet informieren.

Lehrer erklärt Vorgehensweise und teilt ABs aus ( liegen der UE bei)

Bearbeitungszeit im Internet zwischen 30 Minuten und 45 Minuten, je nach Leistungsstand der Schüler.

Tipp: 

- Gespräch über eigene Erfahrungen.

- Bewerten der gefundenen Angebote durch die Schüler mit smilies o.ä..

- Doppelstunden mit der nächsten UE oder vorbereitende Hausaufgabe.

3. UE Auswertung der Ergebnisse und Brief an Auerbergland.

Zu Beginn der Stunde präsentieren die Schüler ihre Ergebnisse. Diese werden auf WK notiert und zu den bereits gefunden Ergebnissen dazugeheftet.

Im weiteren wird ein Brief an das Informationszentrum Auerbergland entworfen. (Brief oder email)

Dies kann in PA/Gruppen oder Einzelarbeit erfolgen. Möglich wäre auch nach der Besprechung der Formalitäten die Schüler den Brief als HA schreiben zu lassen, mit dem Auftrag diesen an den Lehrer per email zu schicken.

Bevor es ans Schreiben geht, müssen die Formvorschriften für einen Geschäftsbrief erarbeitet werden. (Wortkarten liegen bei)

· Briefkopf: Adressat, Absender

· Inhalt: Anrede, Vorstellen der eigenen Person, Erklärung des Projektes, höfliches Vortragen des Wunsches, Danke im voraus, 

· Briefschluss.

· Höfliche Anrede: „Sie“ (eventuell eigene Deutschstunde)

Möglichkeiten der Erarbeitung:

- Klassengespräch

· Auswahl des Briefes aus den der UE beiliegenden Vorschlägen: Die Schüler setzten aus den verschiedenen Briefen einen passenden zusammen. Anschließen werden die verschiedenen Teile benannt und als WK in der richtigen Reihenfolge an die Tafel geheftet. Jeder Schüler oder jede Gruppe formuliert nun ein passenden Brief für ihr Anliegen. Der beste Brief wird ausgewählt.

Zum Schluss muss der Brief natürlich noch geschrieben werden:

· einzelne Schüler im Rahmen von freien Arbeitsphasen

· freiwillige Hausaufgabe.

· Jeder schreibt einen Satz

Adresse: Auerbergland e. V. 

Marktplatz 4 

D-86975 Bernbeuren 

tel.: (+49) 08860 - 8121 

fax: (+49 08860 910115 

info@auerbergland.de 

4. UE  Interview von anderen Schüler, Eltern, Bürgermeister

Die Schüler sammeln die weitere Vorschläge für Urlaubsfreizeitangebote

in  anderen Klassen/bei Eltern/Bürgermeister

in Form von Stichpunkten.

Sinnvolle Ergänzungen werden in der Tabelle notiert.

5. UE: Erstellen von Fotos oder Zeichnungen.

Dies kann auch als freiwillige Hausaufgabe gestellt werden. 

Kann auch erst als 6. UE erfolgen.

6. UE: Erarbeitung wichtiger Aspekte der Werbesprache

Motivation: Aufklappen der Tafel mit den gesammelten Vorschlägen. + Tisch mit den bereits betrachteten Werbeprospekten.

L.: Wir fotografieren jetzt die Tafel und lassen das Bild vervielfältigen, dann ist unser Prospekt fertig.

Spontane SS-Äußerungen

L.: Wir wollen nun die „Profiprospekte“ genau betrachten und herausfinden, warum man sie so gerne anschaut.

Bearbeiten des ABs ( siehe  Anhang)

Schüler präsentieren ihre Ergebnisse.

Zusammenfassung

L.: Du siehst zwei wichtige Dinge braucht man für ein Prospekt:

SS:  Bilder und Texte mit Informationen

L.: Diese können verschieden gestaltet werden

Erarbeitung des Tafelbildes in Gruppenarbeit oder im Klassengespräch

Bilder                                         Texte

Größe                                          Schriftart

Fotos oder selbst gezeichnet       Schriftfarbe

Anordnung                                  Anordnung

Comics                                        Inhalt: Adjektive , kurze prägnante Sätze, 

                                                    Informationsgehalt, viele Verben u.s.w.

(Hier kann man auch ganz gut eine Stunde zu zusammengesetzten Adjektiven einbauen, die besonders genau beschreiben: Werbesprache: kuschelweich, glasklar, )

7. UE: Gestalten des eignen Folders

Die Gestaltung kann absolut nach Lust und Laune und Interessen des Lehrers erfolgen

· per Hand

· mit dem Computer

· mit Fotos

· als Comic

· mit Logo

· mit Kinderzeichnungen

· als Folder

· DinA 4

· als Geheft

· u.s.w.

Erstellen verschiedener Vorschläge in Gruppenarbeit. 

Auswahl des besten Vorschlages.

